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TREFFEN IM MEDIA MARKT
Passend zur Fußball-WM veran-
staltet der Media Markt in Singen 
eine tolle Aktion. Beim Torwand-
schießen am Samstag, 30. Juni in 
der Filiale des Elektrofachmarktes 
können Club-Mitglieder Sach-
preise von bis zu 200 Euro gewin-
nen. Wie man mitmachen kann 
und welche Vorteile der Club 
bringt, lesen Sie im Innenteil.

»UNSER RADOLFZELL«
Dass Radolfzell über ein ganz be-
sonderes Gemeinschaftsgefühl 
verfügt, das ist spätestens seit dem 
fulminanten Jubiläumsjahr von 
2017 im gesamten WOCHEN-
BLATT-Land bekannt. Wie viel-
fältig die Stadt am Untersee wirk-
lich ist, das erfahren Leser im WO-
CHENBLATT-Journal »Unser Ra-
dolfzell« im Innenteil. 
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Mehr Hinweis
Die Zufahrt zur Thurgauerstra-
ße von der Bahnhofstraße ist 
gesperrt, die Vorarbeiten für 
den provisorischen Bussteig in 
der Fahrbahnmitte haben be-
gonnen. Schließlich muss die-
ser vor dem Abriss des Holzer-
baus fertiggestellt sein. Trotz 
Neugestaltung des Bahnhofs-
vorplatzes und Bau eines Ein-
kaufs- und Dienstleistungs-
zentrums soll der Individual-
verkehr, aber auch der Busver-
kehr am Singener Bahnhof 
weiter funktionieren. Dass 
hierzu eine Einbahnstraßenre-
gelung kommen wird, und es 
dennoch zu Behinderungen 
und Verspätungen beim Bus-
verkehr, dürfte jedem klar sein. 
Wie genau, darüber will die 
Stadt in einem Pressegespräch 
am Montag, 9. Juli informie-
ren. Gemeinsam mit dem In-
vestor ECE, habe die Stadt viele 
Abläufe diskutiert und geplant, 
damit die Beeinträchtigungen 
für die Bürger auf ein mög-
lichst erträgliches Maß redu-
ziert werden, heißt es. Derzeit 
wird den Fahrgästen mit Hilfe 
von angeklebten Zetteln der 
Weg gewiesen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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 Das Wohl von Kindern sollte 
eigentlich jedem Menschen am 
Herzen liegen. Damit Kinder 
und Jugendliche, auch wenn 
dies nicht so ist, dennoch einen 
sicheren, liebevollen Heimat-
hafen haben, gibt es in Singen 
glücklicherweise das Kinder-
heim St. Peter und Paul, das am 
Sonntag, 4. Juli seinen 90. Ge-
burtstag feiert. Aus dem Herz-
Jesu-Heim hervorgegangen ist 
es seit 1969 in der Weiherstraße 
1 beheimatet, wohin Heimleiter 
Jürgen Napel und sein Team 
von 45 Mitarbeitern die Bevöl-
kerung ganz herzlich zum Ge-
burtstag ab 12 Uhr einlädt. Zu-
vor findet der Festgottesdienst 
zum Patrozinium in St. Peter 
und Paul um 10.30 Uhr mit Kir-
chen- und Kinderchor statt.
Für Napel, der seit 1986 als Zi-
vildienstleistender und dann 
1994 als Heimleiter, das Ge-
sicht des Kinderheims gewor-
den ist, betont im Gespräch mit 
dem WOCHENBLATT. »Das 
zwingend Notwendige genügt 
nicht, um einer geschundenen 
Seele zu helfen«. Und in seiner 
Zeit hatten er und sein Team 
Hunderte Kinder stationär im 
Kinderheim aufgenommen, 
von einer Nacht bis zu 13 Jah-
ren. 16 Plätze stehen in der 
Heimgruppe zur Verfügung 
von sechs bis 18 Jahren. Außer, 
dass sie eine Besuchsregelung 
mit ihren Eltern haben, ver-

sucht das Kinderheim ihnen ei-
ne Kindheit wie jedem anderen 
Kind zu ermöglichen. Sie gehen 
in den Kindergarten oder Schu-
le und in Vereine. Denn außer, 
dass ihnen aufgrund des Ver-
gangenen »ein Panzer gewach-
sen ist« gilt es »das Gramm 
Gold zu entdecken, dass in je-
dem schlummert«, wie einst Sr. 
M. Theresia Scherer, Ordens-
gründerin der Hegne-Schwes-
tern sich gewünscht hat.
Und um diese Ressourcen zu
heben, geht Napel und sein
Team verschiedene Wege, aber

immer beseelt durch ein christ-
liches Menschenbild. Statt zu 
missionieren, gilt es für den 
Menschen da zu sein. 
Dabei erstrecken sich die Auf-
gaben des Kinderheims nicht 
nur auf die Heimbetreuung. 
Denn Jürgen Napel war es 
wichtig, den Heimaufenthalt, 
wenn möglich zu verhindern. 
Deshalb gibt es Tagesgruppen 
wie die Soziale Gruppenarbeit 
an der Schillerschule und in 
Engen, die »Timeout School«, 
die Integrationshilfe in Kita´s, 
die Spielgruppe für die »Kinder 

im Zelt« sowie die Kinderbe-
treuung an der Gemeinschafts-
unterkunft Worblinger Straße 
und Güterstraße. Und als drit-
ten Schritt die ambulante Be-
treuungs-, Beratungs- und Bil-
dungsangebote, wie etwa die 
unbürokratische Kinderfallbe-
ratung, wo das Kinderheim in 
etwa 430 Fällen jährlich zu Ra-
te gezogen wird.
Trotz all dieser Aufgaben sind 
für Napel und sein Team es 
»keine Fälle und Klienten«,
sondern Kinder und ihre Fami-
lien – ein Daheim statt einer

Institution, auch wenn auf-
grund der kleinen Betriebsgrö-
ße und Auflagen dies eine im-
mer höhere Belastung nach 
sich zieht. Und damit sind nicht 
nur die 4.000 ehrenamtlichen 
Stunden von Hauptamtlichen 
2017 gemeint. Sie alle verbin-
det ein Wunsch, dass die Kin-
der wieder stark werden und in 
ihrem Herz beheimatet sind.
Zu 90 Jahren Kinderheim sind 
bei dem Tag der offenen Tür 
am Sonntag, 4. Juli in der Wei-
herstraße ab 12 Uhr 91 Helfer 
mit dabei. Damit sorgenfrei ge-
feiert werden kann, ist diese für 
den Straßenverkehr gesperrt – 
denn natürlich feiert außer der 
Kirchengemeinde auch der 
Waldorfkindergarten mit. Spaß 
für Jung und Alt sind bei Klet-
terwand, Pedalopark, Gokart, 
Tanzaufführungen, der Einrad-
gruppe Heudorf, einem Zaube-
rer, dem Puppenspiel ab 15 
Uhr, einem pädagogischen Vor-
trag, einer Tombola und vielem 
Mitmachaktionen garantiert. 
Eine Vielfalt an Speisen und 
Getränken – auch das eigen-
produzierte Kinderheim-Eis 
runden das Angebot für die 
Gäste ab, sodass einem schö-
nen Geburtstagsfest nichts im 
Wege steht. Das Kinderheim 
freut sich über Spenden: IBAN 
DE59692500350003091030
Mehr Infos gibt es unter www.
kinderheim-singen.de

Ein Heimathafen für geschundene Kinderherzen
Kinderheim lädt am Sonntag zu seinem 90. Geburtstag in die Weiherstraße / Stefan Mohr

Das Team der Heimgruppe Sonnenwirbel, der Koch und das Gesamtleitungsteam des Kinderheimes.
 swb-Bild: stm

Der Ortsverband der CDU plant 
nach Worten seines Vorsitzen-
den, Franz Hirschle, in den 
Sommermonaten mehrere Ver-
anstaltungen. Los geht es am 
nächsten Mittwoch, 4. Juli, mit 
einem sogenannten »OB-Hea-
ring«. Mit dabei folglich CDU-
Mitglied, Oberbürgermeister 
Bernd Häusler. 
Die Veranstaltung findet im 
Museum Art & Cars um 20 Uhr 
statt. Themen sind etwa aktuel-
le und geplante Bauvorhaben, 
Integrationsmaßnahmen und 
Konzepte für Bürgerbeteili-
gung, soziokulturelle Einrich-

tungen, Entwicklungsmöglich-
keiten Gewerbegebiet, Kran-
kenhausstandort und vieles 
mehr. Hierzu ist die Bürger-
schaft herzlich eingeladen.
Weitere Themen der CDU sind 
die Feuerwehr am Mittwoch, 
18. Juli mit dem Referenten,
Feuerwehrkommandant Andre-
as Egger.
Weitere Termine sind im Au-
gust und September geplant.
Die kreisweite Aktion der CDU
»Wo drückt der Schuh« ist für
15. September geplant.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Start mit OB-Hearing
CDU-Ortsverband

Für die außerordentliche Mit-
gliederversammlung des Orts-
verbands Singen von Bündnis 
90/Die Grünen am gestrigen 
Dienstag wurde kurzfristig die 
Öffentlichkeit ausgeladen. 
»Dem Wunsch von Mitgliedern,
das Thema »Gründung einer
bunten Liste« erst einmal in ei-
ner nichtöffentlichen Sitzung
zu besprechen, wollen wir
Rechnung tragen. Deshalb wird
die Mitgliederversammlung 
nichtöffentlich stattfinden«, er-
klärte der Vorstand des Ortsver-
bandes, der um Verständnis bit-
tet, am Montag. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Grüne berieten 
intern

Der Kulturschwerpunkt »Sin-
gen im Takt« geht mit zwei 
Top-Events in die nächste Run-
de. Schon am heutigen Mitt-
woch, 20.30 Uhr findet die 
Weltaufführung der Zirkuswel-
ten auf dem Rathausplatz statt, 
bei dem Artisten mit der Süd-
westdeutschen Philharmonie 
Konstanz in perfekter Harmo-
nie stehen. 
Am Wochenende steht dann 
das 2. Singener Tattoo auf dem 
Programm. Die Samstagabend-
veranstaltung ist restlos aus-
verkauft. Es gibt aber noch 

Karten für das Konzert am 
Sonntag, 14. Juli, 15 Uhr. 
(Mehr zur Veranstaltung auf 
Seite 28 »Zu guter Letzt«). 
Einer der »Stars« des Singener 
Tattoos 2016- das große Mu-
sikcorps der Feuerwehr Gro-
ßen-Linden wird außer auf dem 
Rathausplatz am Sonntag, 1. 
Juli um 11 Uhr zu einem Kon-
zert mit Segnung der Einsatz-
kräfte in der Herz-Jesu-Kirche 
zu sehen sein. Der Eintritt hier-
zu ist frei. 

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Zirkuswelten und 
Musikcorps in Kirche

ZUR SACHE:

Der neue
Dacia Duster

Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner

Jetzt testen bei uns!

Höllturmpassage 5
78315 Radolfzell

Tel. 07732 – 93 89 724
www.ruby-erbrecht.de

Vortrag in Villingen
Die., 03. Juli

Todsünden im 
Erbrecht
Jelena Treutlein zeigt Fehler
auf, die man im Testament
auf keinen Fall machen 
sollte.

Ort: Münsterzentrum
Kanzleigasse 30
Zeit: 19.30 Uhr, Entritt: 5,– €
Ohne Voranmeldung.
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 Der Tauch-Club Singen veran-
staltet in diesem Jahr, sein tra-
ditionelles Schnuppertauchen, 
zum ersten Mal im Hallenbad 
in Singen. Jeder ist herzlich 
eingeladen, einmal unter Was-
ser zu gehen und das schwere-
lose Schweben im kühlen Nass 
zu genießen.
 Es sind noch ausreichend Plät-
ze am Samstag, 30. Juni, vor-
handen, um von 14 bis 17 Uhr 
hineinzuschnuppern. 
Wer beim Schnuppertauchen 
des TC Singen teilnehmen 
möchte, die Anmeldung finden 
Interessierte auf der Internet-
seite unter www.tauch-club-sin
gen.com.

Unter Wasser
schweben

Costa Rica ist für viele ein 
Traum. Vom Hochland über den 
Regenwald bis hin zum Traum-
strand hat Maria Kiener Bilder 
»eingefangen«, die sie am 
Sonntag, 1. Juli, um 15 Uhr in 
einem Lichtbildervortrag bei 
Kaffee und Kuchen im Tier-
heim, Münchriedstraße 52, 
zeigt. Gäste sind herzlich will-
kommen.

redaktion@wochenblatt.net

Costa Rica 
im Tierheim

Am 1. Juli findet wieder die 
Wallfahrt der Bohlinger nach 
Schienen statt. Um 8.30 Uhr 
treffen sich alle Fußwallfahrer 
an der ersten Station des Sta-
tionenweges. (Der Straße »Zum 
Stationenweg« folgen bis zum 
Waldrand am Schienerberg). 
Gegen 10 Uhr werden die Wall-
fahrer von Pfarrer Stefan Hut-
terer und dem Musikverein 
Bohlingen an der Marienkapel-
le/Schrotzburg abgeholt. Dort 
erwartet die durstigen Wallfah-
rer eine kleine Erfrischung. Um 
11 Uhr beginnt der Wallfahrts-
gottesdienst unter Mitwirkung 
des Kirchenchors Bohlingen in 
der Wallfahrtskirche St. Genesi-
us.
Anschließend gibt es die Gele-
genheit zum gemütlichen Mit-
tagessen am Feuerwehrhaus in 
Schienen.

redaktion@wochenblatt.net

Wallfahrt nach 
Schienen

Die Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau lädt alle Interes-
sierten zur Instrumentenvor-
stellung mit Beratung, in die 
Ten-Brink-Schule in Rielasin-
gen, am Samstag, 30. Juni, von 
10 bis 12 Uhr ein. Der Tag der 
offenen Tür bietet den Besu-
chern die Möglichkeit, alle In-
strumente und Gesang mit 
fachkundiger Auskunft und 
Beratung kennenzulernen. Die 
verschiedenen Instrumente und 
Gesang können nach Herzens-
lust ausprobiert werden. Auch 
der große Elementarbereich vor 
und im Kindergartenalter wird 
kompetent vorgestellt. Für das 
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.

redaktion@wochenblatt.net

Vorstellung der
Instrumente

Singen

Bohlingen/Schienen

 Singen sieht seinen Platz als 
Kulturstadt zwischen den euro-
päischen Metropolen Zürich 
und Stuttgart. Was könnte die-
se pro-europäische Haltung 
besser belegen, als die erfolg-
reiche Teilnahme der Arbeiter-
wohlfahrt Konstanz e.V. am 
Projekt »Europäischer Freiwilli-
gendienst (EFD)«, welches den 
Austausch von jungen Men-
schen im Alter von 16 bezie-
hungsweise 18 bis 30 Jahren 
über EU-Ländergrenzen hinweg 
fördert und ihren Einsatz in ge-
meinnützigen Einrichtungen 
plant. Damit ist es Teil des EU-
Programms »Jugend in Aktion«, 
gehört also zum Programm 
Erasmus-plus.
»Gerade in diesen Zeiten sollten 
wir dem Europäischen Gedan-
ken Chancen geben«, erklärte 
AWO-Geschäftsführer Reinhard 
Zedler bei einem Medientermin 
am vergangenen Montag. Jun-
ge Europäer lernen im EFD, wie 
Deutschland tickt – wir lernen, 
wie beispielsweise Menschen 
aus Spanien »ticken«.
 Zustimmung kam für Zedlers 
Ausführungen von Blanca Ru-
bia Garcia aus Madrid, die seit 
Juni 2017 im Singener Famili-
enhaus der AWO »Taka Tuka 
Land« mit Kindern spielt, die 
Erzieher/innen unterstützt und 
in der Küche hilft, neben einem 
Sprachkurs. Gut auf ihren Ein-
satz vorbereitet, hat die junge 
Spanierin ihr Deutsch so ver-
bessern können, dass sie nun 
abschließend die anspruchsvol-
le C 1-Sprachprüfung bestehen 
konnte. 
Wichtig war Blanca Rubia Gar-
cia das »Kennenlernen der 
deutschen Kultur« und vieler 
deutscher Städte. Sie lobt ihr 
»Super-Team« um Gabriele We-

schenfelder, der Leiterin des Fa-
milienhauses. Diese sieht einen 
Mehrwert darin, dass es »für al-
le unsere Kinder wichtig ist, ei-
ne andere Sprache zu hören 
und wir durch Blanca Rubia 
Garcia große Hilfe erfahren 
konnten bei der Integration, 
gerade spanischstämmiger Kin-
der.« 
Regina Brütsch von der AWO-
Elternschule ergänzte: »Unsere 
Freizügigkeit und der europäi-
sche Austausch machen es uns 
miteinander leichter, denn wir 
haben viele Nationalitäten in 
unseren Kitas«. 
Brütsch wirbt bereits für die 
Teilnahme am staatlich geför-
derten französischen Projekt 
»Envol«, einem wahlweise vier- 
bis neunmonatigen Einsatz in 
Singens Partnerstadt La Ciotat, 
30 Kilometer vor Marseille ent-
fernt, beispielsweise im Part-
nerschaftsbüro/Rathaus, inklu-
sive Unterkunft und Taschen-
geld. Wer Grundkenntnisse in 
Französisch und Interesse hat, 
möge sich direkt bei r.bru-
etsch@awo-konstanz.de mel-
den. 
Die AWO selbst sucht eine Vier-
Zimmer-Wohnung zur Unter-
bringung von Gegenbesuch: Ab 
Herbst 2018 sollen vier junge 
Menschen aus La Ciotat in Sin-
gen Erfahrungen sammeln, »zur 
gegenseitigen Bereicherung«, 

wie Zedler anmerkt, der bereits 
gemeinsame Projekte mit 
Nichtregierungsorganisationen 
(NGOs) aus Polen und Rumä-
nien plant.

Bernhard Grunewald
redaktion@wochenblatt.net

AWO gibt Singen
europäisches Profil

SingenSingen

AWO-Geschäftsführer Reinhard Zedler, Blanca Rubia Garcia, die 
Leiterin des Taka Tuka Lands, Gabriele Weschenfelder und Regina 
Brütsch von der AWP-Sprachschule. swb-Bild: bg

Am Sonntag, 1. Juli, findet 
nach dem 10.30 Uhr-Gottes-
dienst in Engen wieder ein Mu-
sik-Frühschoppen im Pfarrgar-
ten gegenüber der Stadtkirche 
statt. Es spielt die Jugendkapel-
le der Stadtmusik Engen. Bei 
musikalischer Unterhaltung so-
wie Essen und Trinken sind alle 
herzlich eingeladen, ein paar 
Stunden in zwangloser Ge-
meinschaft und angenehmer 
Atmosphäre zu verbringen, teilt
das Gemeindeteam Engen mit.

redaktion@wochenblatt.net

Frühschoppen 
mit Musik

Engen

Rielasingen

Oboenlehrerin Justyna Duda 
mit Schülerin Eyvor Christian-
sen. swb-Bild: JMS

mit den Teilausgaben
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KÜCHENPROFI  möbel-outlet-center

ÖFFNUNGSZEITEN:   Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr · Montag geschlossen

MOC · Außer-Ort-Straße 3 – 6  ·  78234 Engen  · 
Tel. 0 77 33/50 00-0  ·  Fax 0 77 33/50 00-40  ·  www.lagerkuechen.de

Wir gestalten »NEU«

-60%
60 Ausstellungs-
küchen

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION
Hackfleisch

gemischt
mager

100 g € 0,74
immer beliebt

Iberico Schweine-
kotelett 

vom Patta Negra Schwein
Dry Age und
Tomahawk

Steaks vom hiesigen
Landschwein

AKTION aus unserem Wurstkessel
Wienerle

knackig frisch –
ein Genuss kalt und heiß

100 g € 1,24

GRILL - AKTION 
Spareribs vorgegart

und mariniert, unser
Renner f. Grill u. Backofen

100 g € 0,89
herzhaft deftig

Zwiebelwurst,
Zwiebelleberwurst

zur Brotzeit

100 g € 1,19
die mögen alle

Schinkenwurst
und Bierschinken

gerne auch als Portion
100 g € 1,39

AKTION  AKTION
Entenfiletspießle
in Kräuterbuttermarinade

eingelegt

100 g € 2,19
allseits beliebt

hauseigener
Tannenrauch-

schinken
100 g € 1,79

natürlich hausgemacht
Karottensalat

der Renner
Ihrer Grillparty

100 g € 0,99
Wir suchen für unser Team Verstärkung

Mitarbeiter/in Verkauf in Teilzeit, Schicht, Wechsel, Vormittag-Nachmittag

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Schälripple (Brustspitz)
auch geräuchert

100 g                                                       0,44
Schweinebauch
auch mariniert in Scheiben

100 g                                                       0,69
Rinderhacksteak
saftig für den Grill oder die Pfanne

100 g                                                       1,00
Hähnchen-Brustfilet
einzeln zugeschnitten,

auch mariniert

100 g                                                       1,18

Rote Grillwurst
der Klassiker, die schmeckt immer
und Jedem!
100 g                                                       0,88
Donauschwäbische
Paprikawurst
herzhaft zum Kalt oder Warm essen
100 g                                                       0,88
Bratwurst im Sulzrand
fein aufgeschitten oder als Vesperscheibe
100 g                                                       1,10
Luftgetrocknete / Sanchoz
Luftgetrocknete mediterran /
Sanchoz nach Chorizo-Art
100 g                                                       1,68

MarkenparfumsMarkenparfums
Donnerstag,     28. Juni 2018         von 09.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,             29. Juni 2018         von 09.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,         30. Juni 2018         von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen
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Das Thema Mobbing an Kin-
dern möchte die SPD Vol-
kertshausen zum Thema ma-
chen. Am Donnerstag, 5. Juli, 
19.30 Uhr, lädt sie zu einem 
Informationsabend mit Schul-
sozialarbeiter Dipl. Päd. Jens 
Reinholz (auf dem Foto) in 
den Saal des »Mohren« in Vol-
kertshausen, zum Thema »Wie 
können wir unsere Kinder un-
tersützen« ein.
Kinder und Jugendliche sind 
in ihrem Schulalltag häufig 
mit verschiedensten Sorgen 
belastet. Manchmal wenden 
sie sich an die Lehrkräfte, 
manchmal an ihre Eltern.
Oft machen sie es aber mit sich 
selbst aus und zeigen Verän-
derungen in ihrem Verhalten.
Wer Sorgen hat, lernt schlech-
ter. Wenn Mitschüler mobben, 
kann Schule zur Qual werden. 
Was können Eltern in solchen 
Fällen tun? Welche Aufgabe 
hat die Schule? Welche Hilfs-
angebote gibt es? Darüber 
kann an diesem Abend, ge-
meinsam mit dem Pädagogen 
Jens Reinbolz gesprochen 
werden.
Mehr: www.spd-volkertshau
sen.de

swb-Bild: Veranstalter

MOBBING

Steißlingen

»Es waren schöne närrische Ta-
ge für Steißlingen«, sagte Bür-
germeister Benjamin Mors über 
seine erste Fasnet als Bürger-
meister der Gemeinde, bei der 
kürzlich stattgefundenen Mit-
gliederversammlung der Stor-
chenzunft Steißlingen. »Man 
könnte sagen, sie war ›Mors-
mäßig‹ gut«. Er gratulierte der 
Storchenzunft zu einem erfolg-
reichen Vereinsjahr und wür-
digte das große Engagement für 
die Fasnet.
Dass die Dorffasnet sehr har-
monisch und lebendig war, 
ging auch aus dem Bericht von 
Zunftschreiberin Sandra Bich-
sel hervor. Sie berichtete von 
zahlreichen Veranstaltungen 
während der diesjährigen Fas-
net und den vielen Aktivitäten 
im vergangenen Vereinsjahr. 
Kassier Egon Maier präsentierte 
in seinem Kassenbericht ein 
umfangrei-
ches Zahlen-
werk zur fi-
nanziellen 
Situation der 
Storchen-
zunft Steiß-
lingen. Ihm 
bescheinigte Patrick Jaiter als 
Sprecher der Kassenprüfer eine 
sehr gewissenhafte und über-
sichtliche Kassenführung und 
beantragte auch zugleich die 
Entlastung des Kassiers. 
Für Zunftmeister Markus Löffel 

ist es wichtig, dass die Stor-
chenzunft auch außerhalb der 
Fasnet die Vereinsgemeinschaft 
pflegt und sich das Jahr über zu 
verschiedenen Aktivitäten trifft. 
Durch diese gute Mischung 
zwischen Arbeitseinsätzen und 
Aktivitäten kann die Zunft 
Jung und Alt ein attraktives 
Vereinsleben bieten. „Alle zu-
sammen haben wir eine schöne 
Fasnet erlebt und eine tolle 
Dorffasnet auf die Beine ge-
stellt.“ Seinen Dank richtete er 
an Alle, die zum Gelingen der 
Fasnet 2018 beigetragen haben. 
Ein Dankeschön ging auch an 
die Närrinnen und Narren au-
ßerhalb der Storchenzunft, die 
am Schmutzige Dunschtig und 
bei den Umzügen am Fasnet-
Sunntig und am Fasnet-Diens-
tag mit dabei sind. Denn ohne 
diese vielen Gruppen wäre un-
sere Dorffasnet nicht das, was 

sie heute ist. 
Mit der ein-
stimmigen 
Entlastung 
der Vor-
standschaft 
haben die 
Zunftmit-

glieder deren geleistete Arbeit 
anerkannt und ihr erneut das 
Vertrauen ausgesprochen. 
Die Storchenzunft Steißlingen 
ist gut aufgestellt. Der rei-
bungslose Wahlverlauf hat ge-
zeigt, dass hier gute Arbeit ge-

leistet wurde. Die Narrenräte 
Claudio Arnold, Werner Jaiter, 
Egon Maier, Thomas Maier, 
Stefan Streit, Anke Viol-Kor-
herr und Siegfried Zernig wur-
den für weitere zwei Jahre in 
ihren Ämtern bestätigt. Neu in 
das Gremium wurde Michael 
Streit gewählt. Patrick Jaiter 
übernahm das Amt des Kas-
siers, da sich Egon Maier hier-
für nicht mehr zur Wahl stellte. 
Der Posten des scheidenden 2. 
Zunftmeisters Franz Benzinger 

wurde mit Michael Streit be-
setzt. Bereits vor der General-
versammlung wurden Natalie 
Szafranskyj als Oberseeried-
wieb, Stefan Biedermann als 
Oberstorch und Steffen Wei-
ßenrieder als Oberholzer von 
ihren Gruppen gewählt und 
sind mit Sitz und Stimme im 
Narrenrat vertreten. Zum Kas-
senprüfer wurde Alexander 
Maier neu gewählt.
Der scheidende Kassier Egon 
Maier war die letzten sechs 

Jahre in der Vorstandschaft der 
Storchenzunft tätig, bleibt der 
Zunft aber weiterhin als Nar-
renrat erhalten. Oliver Luibrand 
und Achim Sauer standen nicht 
mehr als Narrenräte zur Verfü-
gung. Sie kandidierten vor zwei 
Jahren für den Narrenrat, wa-
ren aber weiterhin bei den Hol-
zern aktiv. In dieser Zeit haben 
sie sich sehr gut in das Gremi-
um eingefunden, haben Aufga-
ben übernommen und aktiv 
mitgearbeitet. Nun gehen beide 
wieder zu den Holzern zurück. 
Mit Albert Maier und Franz 
Benzinger verlassen zwei lang-
jährige Zunftmitglieder den 
Narrenrat. Albert Maier war 23 
Jahre im Narrenrat und unter-
stützte die letzten sechs Jahre 
seinen Bruder Egon Maier als 
zweiter Kassier. Franz Benzin-
ger wurde 1998 in den Narren-
rat gewählt und übernahm 2011 
das Amt des 2. Zunftmeisters. 
In dieser Zeit haben sie gerne 
Aufgaben und Verantwortung 
im Narrenrat übernommen, 
mitunter auch bei den Steißlin-
ger Narrentagen 2004. Zunft-
meister Markus Löffel bedankte 
sich bei den Beiden für ihren 
Einsatz und das überaus große 
Engagement in der Storchen-
zunft und verabschiedete sie 
mit herzlichen Worten.
Mehr Informationen unter 
www.storchenzunft-steisslin
gen.de.

Fasnet in Steißlingen war »Mors-mäßig«
 Storchenzunft gut aufgestellt / zwei langjährige Mitglieder verlassen Narrenrat

Franz Benzinger (links) und Albert Maier (rechts) nehmen Abschied 
aus dem Narrenrat der Storchenzunft Steißlingen. Zunftmeister 
Markus Löffel (mitte) verabschiedete sie mit einem Präsent. 

swb-Bild: Storchenzunft Steißlingen

Zum Thema »Hotelangebot in 
Singen« erhielt die Redaktion 
einen Leserbrief.
»Aufgabe der Stadtverwaltung 
ist es nicht, der ›Freien Markt-
wirtschaft‹ freien Lauf zu las-
sen, sondern die Entwicklung 
der Stadt so zu steuern, dass 
sowohl die Einwohner als auch 
die Investoren optimal profitie-
ren. In den vergangenen Jahren 
wurden von den hiesigen Ho-
telbesitzern, auch im Vertrauen 
auf eine verantwortungsvoll 
gesteuerte Stadtentwicklung, 
umfangreiche Investitionen 
durchgeführt. Sie haben das 
Recht zu erfahren, wie es in Zu-
kunft weitergehen soll. Gibt es 
eine Übersicht, die belegt, dass 
in Singen ein Mangel an Hotel-
zimmern besteht ?
 Nach ihren Angaben leidet die 
Stadt jetzt schon unter einer 
mangelhaften Nachfrage in der 
Nebensaison. Aber solange die 
Stadt sich in der Funktion als 
›graue Maus der Bodenseeregi-
on‹ gefällt und auf jede Ein-
flussnahme auf ihre wichtigste 
›Ikone‹, den Hohentwiel, ver-
zichtet, wird sich nichts ändern. 
Wenn man dort, wie schon 
mehrfach geschehen, gefragt 
wird, ›was denn das da unten 
für eine Stadt ist?‹, läuft etwas 
furchtbar schief. Die Attraktivi-
tät von Städten hängt maßgeb-
lich von ihren ›Ikonen‹ ab, die 
sie unverwechselbar machen 
und erst zu einem mehrtägigen 
Aufenthalt animieren.

Thomas Wittenmeier, Singen 

Leserbrief
Singen

Das Modul an der Kita Beuren bietet Platz für 20 Kinder im Alter 
von drei bis sechs Jahren und soll am 1. September eröffnet wer-
den. swb-Bild: Stadt Singen

 Die Stadt Singen wird in Sa-
chen weitere Kindergarten-
gruppe aktiv. Nach der Zusage 
für einen Waldkindergarten 
sind aktuell die Module für die 
neue Kindergartengruppe im 
Singener Stadtteil Beuren ein-
getroffen. Die Module haben 
inklusive aller Anschlussarbei-
ten gut 150.000 Euro  gekostet, 
erklärte Bürgermeisterin Ute 
Seifried auf Nachfrage des WO-
CHENBLATTs. Kosten für die 
Inneneinrichtung kommen 
noch hinzu. Derzeit sei man an 
der Beschaffung, heißt es von 
Seiten der Verwaltung. 
Die Investition ist nötig, so die 
Bürgermeisterin, da es in den 
nächsten Jahren eine Spitze 
von drei bis sechs Jahre alten 
Kinder in den nördlichen Sin-

gener Ortsteilen gibt. Danach 
sinken die Zahlen laut der Be-
völkerungsvorausrechnung von 
2017 wieder ab. Eine Verlage-
rung der Module an einen an-
deren Standort wäre dann also 
problemlos möglich.
»Deshalb haben wir uns für die 
Module als schnellste und va-
riabelste Lösung entschieden«, 
erläuterte Seifried den Schritt. 
Die Module haben Platz für ei-
ne Gruppe von 20 Kindern im 
Alter von drei bis sechs Jahren 
und bieten eine moderne Aus-
stattung. 
Die Gruppe gehört zur Kita  
Beuren und wird von dort ge-
leitet. Die Eröffnung ist am  
1. September.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Neue Kita-Gruppe 
Modullösung für Beuren

Mit aller Kraft bei Ihnen.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Besuchen Sie uns am 01.07.2018 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

„ Wäre ich nicht schon 
Mitglied – 2018 würde 
ich es werden.“

 Melanie Wintermantel (Krankenschwester aus Villingen)
 hat unsere Sonderzeichnungsmöglichkeit genutzt und 

Jetzt informieren: www.voba-sbh.de/mitgliedschaft
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mationen gibt es direkt bei der En-
ergieagentur Kreis Konstanz unter
07732 – 939 1234 oder auf
www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de kostenfrei unter
0800 – 809 802 400.
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert
durch das Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie. 

Donnerstag, 28. Juni 2018
Blaue Tonne

Montag, 2. Juli 2018
Restmüll
Biomüll

Montag, 9. Juli 2018
Biomüll

Montag, 16. Juli 2018
Biomüll

Donnerstag, 19. Juli 2018
Gelber Sack

VHB-Fahrgastbefragung beginnt
am 30. Juni 2018. Der VHB bittet
um Ihre Unterstützung.
Die Verkehrsunternehmen Hegau-
Bodensee Verbund GmbH (VHB)
und die im Verbundgebiet tätigen
Verkehrsunternehmen führen ge-
meinsam im gesamten Verbund-
gebiet zwischen dem 30. Juni und
dem 22. Juli 2018, sowie zwischen
15. Oktober und 25. November
2018, eine Verkehrserhebung
durch. Die Erhebung (Befragung
und Zählung) ist Grundlage für die
Aufteilung von Fahrgeldein-
nahmen der Verkehrsunter-
nehmen untereinander. 
Täglich sind im Verbundgebiet
rund 52.500 Fahrgäste unterwegs.
Im VHB ist es möglich, mit einem
VHB-Fahrschein alle Busse und
Bahnen des Öffentlichen Per-
sonennahverkehrs (ÖPNV) zu
nutzen, unabhängig vom Be-
treiber. Je nach Nutzung werden
die Fahrgeldeinnahmen auf die
Verkehrsunternehmen aufgeteilt.
Die Fahrgelder gewähren u.a. die
Finanzierung Ihres ÖPNV.
Es wird der gesamte Bahnverkehr,
sowie drei Regionalbuslinien der
SBG GmbH (Linien 7362, 7364,
7368) erhoben. Dabei wird ge-
schultes Personal eingesetzt, das
sich gegenüber den Fahrgästen
ausweist. 
Es werden Fragen zu Fahrtweg
und genutztem Fahrausweis ge-
stellt. Die Auswertung erfolgt ano-
nym und lässt keine Rückschlüsse
auf den Fahrgast zu. Eine Be-
fragung dauert ungefähr ein bis
zwei Minuten und ist somit
bequem während der Fahrt
möglich. 
Aus den Daten können darüber
hinaus auch Rückschlüsse zur
Optimierung des bisherigen Ver-
kehrsangebotes abgeleitet wer-
den.
Der VHB bittet um rege Teilnahme
und dankt allen Fahrgästen für die
freundliche Unterstützung.

Sportabzeichenabnahme
Der Turnverein bietet auch dieses
Jahr wieder die Möglichkeit zur
Teilnahme am Deutschen Sport-
abzeichen. Das Sportabzeichen
kann - entsprechend den sport-
lichen Fähigkeiten - in unter-
schiedlichen Leistungsklassen
(Gold, Silber, Bronze) erworben
werden. Auch „Schnupperinter-
essenten“ sind willkommen. Die
Abnahme erfolgt am 29. Juni und
20. Juli jeweils um 18.30 Uhr auf
dem Sportplatz.
Nähere Informationen und die
Übungen sind zu finden unter
www.deutsches-sportabzeich-
en.de
Rückfragen bitte an Hubert Kaiser,
Tel. 6426

Volleyball
Die Volleyballgruppe des Turn-
vereins spielt montags von 20.30
Uhr bis 22.00 Uhr in der Schul-
turnhalle. Wir sind eine gemischte
Gruppe Männer, Frauen und Ju-
gendliche unterschiedlichen Al-
ters und freuen uns über neue
Mitspieler. Auch Teilnehmer, die
nur unregelmäßig Zeit haben, sind
willkommen. 
Ansprechpartner ist Hubert
Kaiser, Tel. 6426

Liebe Narrenfreunde,
unser Verein lebt und liebt, auch
außerhalb der Fasnacht!
Für diverse Werbe- und Repräsen-
tationszwecke (Website, Narren-
treffen, Vereinstrophy...) benöti-
gen wir Bilder unserer Grup-
pierungen, mit so vielen Hästrä-
gern wie nur geht, inklusiv Nar-
rensamen! 
Dafür ist ein Termin zum Photo-
shooting vorgesehen. Ein befreun-
deter professioneller Photograph
wird die Aufnahmen machen.
Treffpunkt ist am
Sonntag, den 1. Juli 2018 um 17:00
Uhr auf dem Espen.
Bitte leitet den Termin weiter und
seid dabei! 
Wir freuen uns sehr auf euer zahl-
reiches Erscheinen, im Häs und
mit Maske!

Einladung zum Stammtisch – Invi-
to all’incontro mensile

Am Mittwoch, den 04. Juli 2018
findet der Stammtisch in Aach
statt. Wir treffen uns um 18.00 Uhr
an der Boule-Bahn (liegt zwischen
Marktplatz und Aach), um ein paar
runde Kugeln zu schieben. Um
20.00 Uhr ist dann im Gasthaus

-

Spendenaktion des Wiesengrund-
hallen-Fördervereins

Beim Richtfest unserer neuen Wie-
sengrundhalle am 29. Mai 2018
startete der Wiesengrundhallen-
Förderverein eine neue Spenden-
aktion. Bei einer Spende in Höhe
von 100,00 € für den Kauf eines
Stuhles für die neue Halle erhal-
ten Sie dafür ein Namenschild auf
einer Spendentafel im Eingangs-
bereich.

Mehrere Spenden sind bereits ein-
gegangen, so u.a.:

100,00 € von Herrn Bürgermeister
Alfred Mutter
100,00 € von den Eheleuten Dag-
mar und Gerhard Zimmermann
100,00 € vom Ing. Büro Norbert
Baur 
100,00 € von Herrn Karl-Ludwig
Binder
100,00 € von Herrn Erwin Greuter
250,00 € von der Firma Leonhard
Störk GmbH
100,00 € von einem ungenannten
Spender

Neuer Kontostand: 21.580,46 €

Bitte unterstützen Sie weiterhin
unseren Wiesengrundhallen-För-
derverein. Auf unserer Homepage
www.volkertshausen.de finden
Sie weitere Informationen.

Herzlichen Dank!

Vergabe von Aufträgen zum
Neubau der Wiesengrundhalle:
Fliesen- und Plattenarbeiten, Bo-
denbelagsarbeiten, Innentüren

In seiner Sitzung am Montag der
vergangenen Woche erteilte der
Gemeinderat der Firma Sorg aus
Eigeltingen den Auftrag, die
Fliesen- und Plattenarbeiten für
die neue Wiesengrundhalle zum
Angebotspreis von 44.116,76 €

auszuführen. 
Die Firma Top Bodenbeläge aus
Singen wird in der neuen Halle die
Bodenbeläge zu ihrem Angebot-
spreis von 17.345,71 € auslegen.
Zum Angebotspreis von 27.357,54
€ wird die Firma Seiler aus Hilzin-
gen die Innentüren liefern und ein-
bauen. Die drei Firmen hatten bei
den vorangegangenen beschränk-
ten Ausschreibungen jeweils das
günstigste Angebot abgegeben.

Vergabe von Tiefbau- und Land-
schaftsbauarbeiten
Zwei weitere vom Gemeinderat
beschlossene Vergaben betrafen
das Neubaugebiet „Leimgrube“.
Bei beiden beschränkt aus-
geschriebenen Gewerken gab die
Firma Braun aus Eigeltingen-Hon-
stetten das jeweils günstigste
Angebot ab und erhielt deshalb
den Auftrag, die ausgeschriebe-
nen Arbeiten auszuführen. So wird
die Firma Braun zum Angebots-
preis von 48.532,58 € einen
neuen Gehweg herstellen, der ab
Höhe der Schule entlang der Ost-
seite der Steigstraße bis zum Be-
ginn des Neubaugebietes ver-
laufen wird. Außerdem wird die
Firma Braun zum Angebotspreis
von 36.770,29 € die 14 innerhalb
des Baugebiets geplanten öf-
fentlichen Stellplätze herstellen.

Gemeinde erhält Zuschuss für die
Erweiterung des Feuerwehrgeräte-
hauses
Bürgermeister Alfred Mutter konn-
te die erfreuliche Mitteilung von
Kreisbrandmeister Carsten Sorg
an die Gemeinderäte weiterleiten,
wonach der Gemeinde Volkerts-
hausen für die geplante Er-
weiterung des Feuerwehrgeräte-
hauses ein Zuschuss in Höhe von

Der Abwasserzweckverband
Hegau-Nord informiert:

Öffentliche Bekanntmachung

A B W A S S E R Z W E C K V E R B A N D
HEGAU-NORD

Am Dienstag, 10.07.2018, findet
um 11:30 Uhr im Sitzungssaal Ho-
hentwiel, 3. OG, Zimmer 319 im
Rathaus in Singen (Hohgarten 2,
78224 Singen) die öffentliche Ver-
bandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes Hegau-Nord
statt.

Tagesordnung:
1.   Beschlussfassung über die 
      Feststellung des Jahresab-
      schlusses für das Wirtschafts-
      jahr 2017
2.   Mitteilungen und Verschie-
      denes

- Änderungen vorbehalten

Die Energieagentur - 
Kreis Konstanz – informiert:

6 Tipps zum Hitzeschutz in Wohn-
räumen
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale und die En-
ergieagentur Kreis Konstanz
haben 6 Tipps zum Hitzeschutz für
Wohnräume zusammengestellt,
die für ein angenehmeres Wohn-
klima im Sommer sorgen sollen.
„Wie ich meine Wohnung oder
mein Haus besser vor der som-
merlicher Hitze schütze, ist ein
Thema, das die Verbraucher jedes
Jahr beschäftigt.“, erläutert Gerd
Burkert, Experte der Energieber-
atung der Verbraucherzentrale
und der Energieagentur Kreis Kon-
stanz. 

6 Tipps gegen die Hitze in Wohn-
räume 

1. Richtiges Lüften: Möglichst früh
morgens lüften, wenn die Außen-
temperaturen noch niedriger sind. 
2. Rollläden, Außenjalousien und
Co: Von außen angebracht
schützen sie wirksamer vor hohen
Außentemperaturen als von in-
nen. Zur Not hilft wirksam ein
weißes Tuch, das von außen vor
das Fenster gehängt wird. 
3. Sonnenschutzfolien und Sonn-
enschutzverglasungen: Sie bieten
ebenfalls einen wirksamen Hitze-
schutz, verdunkeln allerdings
dauerhaft die Räume. 
4. Klimageräte: Klimageräte ver-
brauchen sehr viel Strom und
verursachen damit erhöhte Kos-
ten. Wer ein Klimagerät benutzen
will, sollte ein Gerät mit einer
möglichst hohen Energieeffizienz-
klasse wählen. Die Effizienzklasse
ist Teil des Energielabels und 
steht gut lesbar auf jedem Gerät.
Fest eingebaute Splitgeräte sind
erheblich energieeffizienter als
mobile Monoblockgeräte. Die
beste Effizienzklasse ist A+++.
Monoblockgeräte sind in der
Regel drei Klassen schlechter. 
5. Ventilatoren: Vor der Anschaf-
fung eines Klimageräts kann
zunächst ein Ventilator auspro-
biert werden. Er verbraucht erhe-
blich weniger Strom und ist damit
umweltfreundlicher. 
6. Dämmung: Ein Großteil der
Hitze dringt im Sommer über
schlecht gedämmte Dächer in
Wohnräume. Somit ist eine gute
Dämmung auf Dauer die beste Lö-
sung, um angenehme Tempera-
turen in Wohnräumen zu behal-
ten. Unsere Energieberater be-
raten sie unabhängig zu
geeigneten Maßnahmen. 

Bei der Energieberatung der Ver-
braucherzentrale und der En-
ergieagentur Kreis Konstanz er-
halten Verbraucher viele weitere
Tipps und Informationen zum The-
ma Hitzeschutz, Dämmung,
Sanierung und dem Hausbau. Die
Beratung findet persönlich, tele-
fonisch oder online statt und ist
dabei immer unabhängig. Infor-

Grundschule Volkertshausen,
Steigstraße 7

Öffnungszeiten ab März 2017
Dienstag: 7.45 – 8.30 Uhr
Mittwoch: 16.15 – 17.15 Uhr
In den Schulferien geschlossen

Bücher, Spiele und Medien aller
Art für Kinder, Jugendliche und

Erwachsene Gebührenfrei
ausleihen

52.000 € bewilligt worden ist.
Der Bürgermeister bedankte sich
beim Kreisbrandmeister für des-
sen Unterstützung beim Zu-
standekommen des Zuschusses.

Hecken, Sträucher und Bäume
an Straßen und Gehwegen aus-
lichten

Mitschuld des Eigentümers bei
Sichtbehinderung

Mit dem Beginn der Vegeta-
tionszeit schießt das Grün an
Hecken und Sträuchern beson-
ders stark. Dadurch wachsen
leider teilweise auch verstärkt
Gehwege und Straßen zu, so
dass diese oft nur mit Ein-
schränkungen benutzt werden
können. 

Frauen mit Kinderwägen, Kinder
mit ihren Kinderfahrrädern und
ältere Mitbürger, aber auch alle
anderen Fußgänger sollten
durch ganz oder teilweise zuge-
wachsene Gehwege keinesfalls
gezwungen werden müssen,
auf die Straße auszuweichen
und sich dadurch in die Gefahr
zu begeben, durch vorbei-
fahrende Autos angefahren zu
werden.

Übrigens: sofern Unfälle durch
Sicht behindernde Hecken und
Sträucher mit verursacht wer-
den, kann dem jeweiligen
Grundstückseigentümer eine
Mitschuld angelastet werden.

Die Eigentümer oder Nutzungs-
berechtigten werden deshalb
gebeten, die entlang der
Gehwege und Straßen stehen-
den Hecken, Sträucher und
Bäume, deren Äste und Zweige
in den Straßen- und Gehweg-
raum hineinragen, im Interesse
der Verkehrssicherheit und zur
Vermeidung von Schadenser-
satzansprüchen zurückzu-
schneiden und von Zeit zu Zeit
zu überprüfen, ob ein Nach-
schnitt erforderlich ist.
Dabei müssen folgende Licht-
räume frei bleiben: 4,50 m über
der gesamten Fahrbahn, 2,30 m
über Fußwegen, 4 m über den je
0,50 m breiten Geländestreifen,
die an die beiderseitigen Rän-
der der Fahrbahn anschließen. 

Auch für Feldwege gilt natür-
lich, dass von den Anliegern die
Hecken, Sträucher und Bäume
zurückzuschneiden sind und
die notwendigen Lichträume
freigehalten werden müssen.

Bürgermeisteramt

„Kontrolle schützt vor Über-
raschungen: Ist der Verbrauch
normal?

Die Frage, ob der eigene Ver-
brauch normal ist, interessiert
natürlich die meisten Kunden.
Deshalb wird ein durchschnitt-
licher Verbrauchswert auf der
Rechnung gedruckt. Dieser
Wert soll nur als Anhaltspunkt
dienen, den eigenen Verbrauch
kritisch zu überprüfen. Eine
ständig laufende Toiletten-
spülung, ein defektes Überlauf-
ventil an der Heizung oder ein
Defekt am Leitungsrohr kann
die Wasser/Abwasserrechnung
zu einem erschreckenden Er-
gebnis führen. 
Gerade der Wasserzähler sollte
jeden Monat kontrolliert wer-
den, um einer Überraschung
am Monatsende vorzubeugen.
Am Rädchen erkennt man 
leicht, ob Wasser fließt oder
nicht. Nur wer seinen Wasser-
zähler regelmäßig kontrolliert,
kann sich vor unliebsamen
Überraschungen sicher füh-
len.“

-
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Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen

01 So 01 Mi 01 Sa Schrottsammlung 01 Mo Biomüll 01 Do Allerheiligen 01 Sa

02 Mo Restmüll / Biomüll 02 Do 02 So 02 Di 02 Fr 02 So

03 Di 03 Fr 03 Mo Biomüll 03 Mi Tag der Dt. Einheit 03 Sa 03 Mo

04 Mi 04 Sa 04 Di 04 Do 04 So 04 Di

05 Do 05 So 05 Mi 05 Fr 05 Mo 05 Mi

06 Fr 06 Mo Biomüll 06 Do 06 Sa 06 Di 06 Do Gelber Sack

07 Sa 07 Di 07 Fr 07 So 07 Mi 07 Fr

08 So 08 Mi 08 Sa 08 Mo 08 Do Gelber Sack 08 Sa

09 Mo Biomüll 09 Do 09 So 09 Di 09 Fr 09 So

10 Di 10 Fr 10 Mo Biomüll 10 Mi 10 Sa 10 Mo Biomüll / Altholz

11 Mi 11 Sa 11 Di 11 Do Gelber Sack 11 So 11 Di Sperrmüll

12 Do 12 So 12 Mi 12 Fr 12 Mo Biomüll 12 Mi

13 Fr 13 Mo Biomüll 13 Do Gelber Sack 13 Sa 13 Di 13 Do Blaue Tonne

14 Sa 14 Di 14 Fr 14 So 14 Mi 14 Fr

15 So 15 Mi 15 Sa 15 Mo Biomüll 15 Do Blaue Tonne 15 Sa

16 Mo Biomüll 16 Do Gelber Sack 16 So 16 Di 16 Fr 16 So

17 Di 17 Fr 17 Mo Biomüll 17 Mi 17 Sa 17 Mo Restmüll

18 Mi 18 Sa 18 Di 18 Do Blaue Tonne 18 So Volkstrauertag 18 Di

19 Do Gelber Sack 19 So 19 Mi 19 Fr 19 Mo Restmüll 19 Mi

20 Fr 20 Mo Biomüll 20 Do Blaue Tonne 20 Sa 20 Di 20 Do

21 Sa 21 Di 21 Fr 21 So 21 Mi 21 Fr

22 So 22 Mi 22 Sa 22 Mo Restmüll 22 Do 22 Sa

23 Mo Biomüll 23 Do Blaue Tonne 23 So 23 Di 23 Fr 23 So

24 Di 24 Fr 24 Mo Restmüll / Biomüll 24 Mi Problemmüll 24 Sa 24 Mo Biomüll / Hl. Abend

25 Mi 25 Sa 25 Di 25 Do Kühlg./Bildsch./Großg. 25 So 25 Di 1. Weihnachtstag

26 Do Blaue Tonne 26 So 26 Mi 26 Fr 26 Mo Biomüll 26 Mi 2. Weihnachtstag

27 Fr 27 Mo Restmüll / Biomüll 27 Do 27 Sa 27 Di 27 Do

28 Sa 28 Di 28 Fr 28 So 28 Mi 28 Fr

29 So 29 Mi 29 Sa 29 Mo Biomüll 29 Do 29 Sa

30 Mo Restmüll / Biomüll 30 Do 30 So 30 Di 30 Fr 30 So

31 Di 31 Fr 31 Mi 31 Mo Silvester

Mülltermine 2018der Gemeinde Volkertshausen
Juli August September Oktober November Dezember

Problemmüll = Termine für das Problemmüllfahrzeug Änderungen werden im Amtsblatt bekannt gegeben Blaue Tonne (BT) = Abfuhr der Blauen Tonnen

Biomüll / Restmüll = Leerung der Bio- und Restmülleimer Kühlg./ Bildsch./ Großg. = Abfuhr von Kühlgeräten, Schrottsammlung = Alteisen- und Schrottsammlung
Altholz / Sperrmüll = Abfuhr von Altholz und Sperrmüll Bildschirmen und Monitoren sowie Elektrogroßgeräten Gelber Sack (GS) = Abfuhr der Gelben Säcke der DSD

Löwen in Aach für uns ein Tisch re-
serviert. Dabei bietet sich wieder
die Gelegenheit, gemütlich und
ohne Tagesordnung zusammen-
zusitzen und sich zwanglos zu un-
terhalten.

Alle Mitglieder und Freunde un-
seres Vereins sind herzlich einge-
laden!

Mercoledì il 04 luglio 2018  l’in-
contro mensile avrà luogo a Aach.
Ci incontriamo per giocare a bocce
alle ore 18.00 tra la piazza ed il fi-
ume Aach. Per le ore 20.00 è
prenotato un tavolo all‘osteria
„Löwen“ a Aach.
Come sempre ci sarà la possibilità
di passare una piacevole serata
insieme, facende due chiacchere
in un’atmosefera accogliente.

Invitiamo cordialmente tutti i soci
e amici della nostra associazione!

Der SPD-Ortsverein lädt ein:
Mobbing von Kindern und Sorgen
im Schullalltag
Wie können wir unsere Kinder un-
terstützen?

Am Donnerstag, den 5.7.18
möchten wir mit Ihnen und un-
serem Referenten Jens Reinbolz
(Schulsozialarbeiter und Päda-
goge) gemeinsam über Sorgen
von Kindern im Schullalltag
sprechen. Es werden verschie-
dene Lösungswege aufgezeigt
und über Hilfsangebote infor-
miert.
Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr im Gasthaus Mohren.
Wir freuen uns auf Sie und auf
einen informativen Abend.

BUND-Kindergruppe Jungstörche:

ACHTUNG 
PROGRAMMÄNDERUNG!!!

Kinder, die gerne draußen etwas
erleben wollen und sich für Tiere
und Pflanzen interessieren, die
gerne auf Moos sitzen, in der Erde
graben, im Wasser planschen,
über Baumstämme klettern, durch
Herbstlaub rascheln – alle, die ler-
nen wollen wie man Natur-
schützer werden kann sind herz-
lich zur BUND-Kindergruppe ein-
geladen. 

Eichhörnchen Klettermaxe 
lädt zur Nussjagd ein und erzählt
uns, was Förster und Eich-
hörnchen gemeinsam haben 

Angesprochen sind alle Kinder im
Alter zwischen 5 und 10 Jahren.
Datum: 06.07.2018 zwischen
15:00  und 17:00 Uhr. 
Treffpunkt: Wölflesbühl, Volkerts-
hausen

Eine Mitgliedschaft beim BUND
ist nicht erforderlich. Robuste,
wettergerechte Kleidung und
feste Schuhe sind Voraussetzung.
Bitte Sitzunterlage und kleines
Vesper mitbringen. 
Unkostenbeitrag 2,00 Euro. An-
meldung erforderlich unter: Wal-
traud Kostmann: Tel.: 07774-1072
mobil: 0172-7406414, info@kost-
mann-natur.de, www.kostmann-
natur.de

Liebe Mitglieder, 
für unseren Ausflug im September
haben Sie die Einladungen schon
in Briefform bekommen. 
Noch haben wir ein paar Plätze
frei. Anmeldung bei Frau Waibel
07774 939 253

Richard Auer wird Ehrenbereit-
schaftsleiter

(v.l.n.r.: Sabrina Müller Bereit-
schaftsleiterin, Richard Auer
Ehrenbereitschaftsleiter, Matthias
Specker Bereitschaftsleiter und
Manfred Ossola neuer Vorsitzen-
der des DRK Ortsvereins Aach)

Bei der Jahreshauptversammlung
des DRK Ortsvereins Aach, welch-
er die Orte Beuren, Volkerts-
hausen, Aach und Eigeltingen be-
treut, wurde auf das Berichtsjahr
2017 zurückgeblickt. Die Bereit-
schaft, die derzeit aus 11 aktiven
Mitgliedern besteht hat insge-
samt 2.983 Arbeitsstunden
geleistet. 
Davon allein 2.268 Stunden im
Sanitätsdienst. Die Mitglieder
bilden sich in den Dienstabenden
regelmäßig fort, unterstützen die
Feuerwehren bei den Übungen
und führen jährlich drei Blut-

spendeaktionen durch. Auch in
der Seniorenarbeit mit der ange-
botenen Seniorengymnastik und
dem Betreuungsdienst ist der
Ortsverein aktiv. 
Finanziell steht der Verein auf
gesunden Beinen dank der Unter-
stützung durch zahlreiche Pas-
sivmitglieder bei denen sich der
Ortsverein an dieser Stelle recht
herzlich bedanken möchte. Die Ju-
gendarbeit soll neu belebt wer-
den. Melanie Müller möchte ver-
schiedene Aktionen starten, um
Kinder und Jugendliche für das Ju-
gendrotkreuz zu begeistern.
Bei der Jahreshauptversammlung
des DRK Ortsvereins Aach wurde
Richard Auer für 55 Jahre aktive
Mitgliedschaft im Roten Kreuz
geehrt und zum Ehrenbereit-
schaftsleiter ernannt. Ebenfalls
wurde Bereitschaftsarzt Dr.
Thomas Peuckert für 15 Jahre und
Frau Gudrun Specker für 40 Jahre
geehrt.
Bei den stattfindenden Neuwahl-
en hat sich ein Wechsel in der Vor-
standschaft ergeben. Der bis-
herige Vorsitzende Severin Graf
wurde zum Kassier gewählt und
der bisherige Kassier Manfred Os-
sola zum neuen Vorsitzenden des
DRK Ortsvereins Aach. 

(Die neue Vorstandschaft des DRK
Ortsvereins Aach v.l.n.r.: Bereit-
schaftsarzt Dr. Thomas Peuckert,
Vorsitzender Bürgermeister Man-
fred Ossola, Kassier Severin Graf,
Bereitschaftsleiter Matthias
Specker, Bereitschaftsleiterin
Sabrina Müller, zweiter Vorsitzen-
der  Bürgermeister Alois Fritschi
und Beisitzerin Melanie Müller)

St. Verena
Sonntag, 1. Juli
9.00 Uhr Hl. Messe

Montag, 2. Juli
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 4. Juli
7.50 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Mittwoch, den 27.06.
19:00 Uhr Abendgebet in St. Vere-
na Volkertshausen

Donnerstag, den 28.06.
20:15 Uhr Chorprobe des Ökume-
nischen Kirchenchores im Turn-
saal den Kindergartens Aach

Freitag, den 29.06.
Seniorenkreis-Ausflug
10:15 Uhr Abfahrt am Gemeinde-
zentrum Volkertshausen; andere
Orte nach Absprache

Sonntag, den 01.07.
10:30 Uhr Gottesdienst in der St.
Nikolauskirche Aach; mit Kinder-
gottesdienst

Montag, den 02.07.
19:00 Uhr Bibel im Gespräch im
Gemeindezentrum Volkertshau-
sen



Sommerferienbetreuung 2018

Der Förderverein der Grund-
und Hauptschule Volkerts-
hausen e.V. bietet in diesem
Jahr wieder in der Zeit vom
30. Juli bis 17. August 2018
vormittags von 7.30 Uhr bis
12.30 Uhr in der Schule eine
Ferienbetreuung für Kinder ab
3 Jahren an.

Es wird gespielt, gebastelt und
noch vieles Interessantes mehr
unternommen.

Anmeldungen werden bis 20.
Juli 2018 entgegengenommen.

Es können gerne auch Kinder
aus umliegenden Gemeinden
angemeldet werden.

Die Kosten betragen 40 Euro
pro Kind und Woche.  Anmel-
dungen erhalten Sie auf der
Homepage der Gemeinde Vol-
kertshausen (erste Seite
rechts unter dem Logo).

Für Fragen stehen Ihnen Otmar
Tutuianu (Tel. 0170 9044440 –
ab 18:00 Uhr) oder E-Mail: 
otmartutuianu@aol.com 
zur Verfügung.
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Neuer 1er-PEKIP-Kurs bei der 
AWO-Elternschule in Singen
für Kinder ab ca. 8 Wochen. PE 
35-1: 1. Treffen, Do., 28.6.,
10.45-12.15 Uhr, Familienzen-
trum der Kita Im Iben, Richard-
Wagner-Str. 14a, Singen.; ins-
ges. 10 Treffen, davon 1-2 El-
ternabende. Anmeldung: Tel. 
07731/958081, E-Mail: eltern-

schule-verwaltung@awo-kon-
stanz.de, www.elternschule.
awo-konstanz.de.

Jahrgang 1936/37: Mi., 4.7., 
18 Uhr, Treffen in der Singener 
Weinstube, Thedor-Hanloser-
Str. 4.
AWO-Clubprogramm vom 
28.-29.6.: für Menschen mit 

seelischen Problemen: Do., 
vormittags Tagesstätte ge-
schlossen! 13-14.30 Uhr ge-
meinsames Kaffeetrinken 
(TAST schließt um 14.30 Uhr).  
Fr., 9.30 Uhr Frühstück (An-
meldung erforderlich; TAST 
schließt um 12 Uhr). Veranstal-
tungsort: Tagesstätte für psy-
chisch Kranke. 
Weitere Infos unter Tel. 
07731/9580-47.

Zum Kindermusical »Johannes 
der Täufer« laden die Kinder 
der Freikirche der Adventge-
meinde am Sa., 30.6., 16 Uhr, 
in die Freikirche der Siebenten-

Tags-Adventisten, Hohenkrä-
henstr. 18d, Singen ein; Eintritt 
frei.

Jahrgang 1937/38, Klassen 
Massler/Graf, Treffen am Mi., 
4.7., 18 Uhr, Singener Weinstu-
be, Theodor-Hanloser-Str. 4, 
Singen.

 11.7., 14.30 Uhr 
Seniorenmittag - »Sommerge-
schichten« mit dem Senioren-
chor Hohentwiel - im Gemein-
desaal St. Anna.
Fahrdienst Telefon: 41416, 
R. Kneer.

Rielasingen
ÖKUMENISCHER FÖRDER-
VEREIN SOZIALSTATION
Mitgliederversammlung, Mi., 
27.6., 19 Uhr im Pflegeheim St. 
Verena, Saal St. Klara, Rielasin-
gen-Worblingen; u. a. stehen 
Neuwahlen an.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm v. 28.6.-1.7. 
Do., 17 Uhr Lauftreff, 17.30 
Uhr Zirkeltraining. Fr., 16 Uhr 
Café mit Herz, 16.30 Uhr Grill-
nachmittag. Sa., 11-18 Uhr 
Ausflug nach Unteruhldingen.

BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch und Infor-
mationsgespräche, So., 1.7., 
9.30-11.30 Uhr im Restaurant 
Magricos, Haselbusch 14, Sin-
gen. Info: www.briefmarkenver
ein-singen.de

DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik, Yoga-Kurs.

JOHANNITER-UNFALL-HILFE
Kurs Erste Hilfe am Kind, Fr., 
6./13.20.7., jeweils 19.30-22 
Uhr, Johanniter-Unfall-Hilfe, 
Zelglestr. 6, Singen. Info und 
Anm. 07731/99830.

SCHNUPFVEREIN
Der nächste Hock des Schnupf-
vereins findet am Freitag, dem 
29. Juni um 17 Uhr, beim Most
Jäckle statt. Gäste sind herzlich
willkommen.

 SCHWARZWALDVEREIN
Der Hohentwiel - Geologie des 
Hegaus, Sa., 30.6. Eine Exkur-
sion mt Peter Lutz, Natur-
schutzreferent des SWV, 
0761/3805315.

SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Chorprobe, Do., 28.6., 15 Uhr, 
Gemeindesaal Liebfrauen, Uh-
landstr., Singen.

Steißlingen
GEWERBEVEREIN
Ordentliche Generalversamm-
lung, am Donnerstag, 5.7., um 
19.30 Uhr, im Gasthaus Schin-
derhannes, in Steißlingen; u. a. 
stehen Wahlen an. Schriftliche 
Anträge bis spätestens fünf Ta-
ge vor der Sitzung an den 1. 
Vorsitzenden Hugo Maier.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 30.6/1.7.2018:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl, pa-
rallel Kindergottesdienst.
»Singen«: Bonhoefferkirche:
So., 9 Uhr Gottesdienst Ev. Al-
tenheim »Haus am Hohen-
twiel«, 10.15 Uhr Gottesdienst.
Lutherkirche: So. 10 Uhr Got-
tesdienst.
 Ev. Südstadtgemeinde: So., 10
Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst in der Pauluskir-
che.

 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.

»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.
»Steißlingen«: So., 10 Uhr öku-

menischer Gottesdienst in St. 
Remigius
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst.
Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 30.6/1.7.2018:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 10 
Uhr Patrozinium.
St. Elisabeth: Sa.,18 Uhr Eu-
charistiefeier. Herz-Jesu: So., 9 
Uhr Eucharistiefeier.
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.

Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: Sa., 18 Uhr Eucha-
ristiefeier. St. Peter und Paul: 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
zum Patrozinium.

Vereine

Kirchen

»Die Welt ist bunt« – unter die-
sem Motto steht in der Bruder-
hofschule das diesjährige 
Schulfest, das am Samstag, 30.
Juni, von 10 Uhr bis 14.30 Uhr
stattfindet. Auf drei Stockwer-
ken sowie im Außenbereich
wird den Kindern und Erwach-
senen allerhand geboten, und
das Team der Bruderhofschule
hat auch dieses Jahr keine Mü-
hen gescheut, um ein abwechs-

lungsreiches Programm auf die 
Beine zu stellen. Die Angebote 
vormittags reichen vom Kin-
derschminken über Bewe-
gungslandschaften bis zu Ex-
perimenten mit Wasser und 
Farben, einer Theatervorfüh-
rung oder aber einem Fußball-
parcours, während der Nach-
mittag im Zeichen verschiede-
ner Spielestationen steht.

redaktion@wochenblatt.net

Buntes Schulfest an 
Bruderhofschule

Der Elternbeirat des Kindergar-
tens Don Bosco veranstaltet am 
Freitag, 29. Juni, zwischen 18 
und 20 Uhr im Gemeindehaus 
Liebfrauen, Uhlandstraße 39, 
einen Basar für Gebrauchtes 
rund ums Kind. Verkauft wer-
den gebrauchte Kleidung, 
Spielsachen und Bücher. Ein-
lass für Schwangere ist bereits 
um 17.30 Uhr.
Selbstgemachte Snacks und 
Getränke werden angeboten. 
Die Einnahmen des Basars 
kommen dem Kindergarten 
Don Bosco für die Anschaffung 
von neuem Montessori-Materi-
al zugute.

redaktion@wochenblatt.net

Kinderbasar bei 
Liebfrauen

Die Vorbereitungen für das 
Schulfest an der Grundschule 
in Überlingen am Ried am Frei-
tag, 29. Juni, von 15 bis 18 Uhr 
laufen auf Hochtouren. Die 
Schüler sind mit Eifer bei der 
Sache, um die Gäste mit einem 
bunten, unterhaltsamen und 
abwechslungsreichen Pro-
gramm zu erfreuen. Der Eltern-
beirat wird in bewährter Weise 
für Speis und Trank bei dem 
Schulfest sorgen. 

 redaktion@wochenblatt.net

Mit Feuereifer 
zum Schulfest

Singen

SingenÜberlingen am Ried

Rielasingen-Worblingen

 Am Freitag, 29. Juni, ist es wie-
der soweit: Dann beginnt das 
alljährliche Gartenfest des Mu-
sikvereins Worblingen im Obst-
garten neben der Sportanlage 
Oberwiesen. Musikalisch eröff-
net wird das Fest um 18.45 Uhr 
durch den Fanfarenzug Worb-
lingen. Im Anschluss unterhal-
ten die Musikvereine Wiechs a. 
R. und Stahringen.
Am Samstagabend können sich
hungrige Gäste bereits ab 18
Uhr mit Speis und Trank ver-
sorgen. Für beste Unterhaltung
sorgen ab 19 Uhr die Jungmu-
siker von Blaska.
Am Sonntag ab 11 Uhr unter-

halten die Musikerinnen und 
Musiker aus Niederschopfheim 
sowie die Musikvereine Schlatt 
unter Krähen, Wahlwies und 
Öhningen bis in die Abend-
stunden auf dem Gartenfest. 
Zusätzlich zum normalen Es-
sensangebot können die Gäste 
sonntags wieder aus einem 
reichhaltigen Kuchen- und Tor-
tenangebot wählen.
Beste Feierabendunterhaltung 
garantieren am Montagabend 
ab 17.30 Uhr die Jugendkapelle 
Worblingen sowie die Musik-
vereine Bietingen und Zimmer-
holz.
Nach der großen Nachfrage im 

vergangenen Jahr wird es auch 
2018 wieder zu den bekannten 
Grillspezialitäten wie Würst-
chen und Steaks das ganze Fest 
über knackige Salate sowie die 
beliebten Gemüsepäckchen 
vom Grill mit echter Beurener 
Paprika geben.
Bei schlechtem Wetter findet 
das Fest eine Woche später vom 
6. bis 9. Juli statt. Hier kommen
alle WM-Fußballfans auf ihre
Kosten. Fußballspiele mit Betei-
ligung der deutschen Fußball-
nationalmannschaft werden 
dann auf einer großen Lein-
wand übertragen.

redaktion@wochenblatt.net

Musikalischer »Obstgarten«
Gartenfest des Musikvereins Worblingen

Singen

Steißlingen

 Am Sonntag, 1. Juli, 10 Uhr, 
findet in St. Remigius in Steiß-
lingen das 5. ökumenische 
Sommerfest statt. Dieses wird 
mit der katholischen Gemeinde 
gefeiert.
Gerne können sich fleißige Hel-
ferinnen und Helfer rund um 
das Fest und Spender für das 
Salatbüfett im Pfarramt melden 
oder sich in eine entsprechende 
Liste in der Friedenskirche hier-
für eintragen.

redaktion@wochenblatt.net

5. Ökumenisches
Sommerfest

Im dritten Anlauf hat es geklappt. C.F.E. Independiente hat am 
letzten Mittwoch mit 3:0 vor rund 1.200 Zuschauern in der Rele-
gation gegen SV Aach-Eigeltingen gewonnen und damit den 
Sprung in die Bezirksliga geschafft. Marcel Simsek hatte in der 10. 
und 43. Minute für den Pausenstand von 2:0 gesorgt, Fabian Wil-
helmsen erzielte das 3:0 in der 83. Minute. swb-Bild: Verein

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

30./31.06.2018
K. Weber, Tel. 07773/936090

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

Bezirksleiter Markus  Korhummel
Tel:  07731/9095-12 
markus.korhummel@lbs-sw.de



* Gültig bis 31.07.2018 ab 
einer Betankung von 30 L. 
Ausschließlich an der Agip 
Service-Station Rielasinger 
Str. 139, 78224 Singen bei 
Vorlage dieses Gutscheins.

Gutschein
für 50 % Rabatt auf eine  
Kaffeespezialität Ihrer Wahl.

* Gültig bis 31.07.2018 ab einer Betankung 
von 30 Litern. Ausschließlich an der  
Agip Service-Station  
Rielasinger Str. 139,  
78224 Singen  
bei Vorlage dieses  
Gutscheins.

Agip
Tanken und mehr.

Dezember 2017 

neu eröffnet!

ng 

Agip
Tanken und mehr. agipstation.de

Jetzt

50%
Rabatt auf 

Kaffee*

Besuchen Sie uns in der Rielasinger Str. 139 in Singen –  
täglich geöffnet mit neuem Bistro, Backshop und Außenterrasse.

Dolce Vita  
in Ihrer Nähe
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